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 Erstes  Highlight des FS� 2016

 . . . junge Filmemacheri�en und Filmemacher PRÄSENTIEREN IHRE WERKE,

KURZFILME MIT EINER LÄNGE ZWISCHEN 20 UND 60 MINUTEN.

Auch hier entscheidet das Publikum über den Gewi�er des We�bewerbs!

A�ES WIRD GUT
DE/AT | 2015 | 30’ | Regie: Patrick Vollrath
Michael holt Lea, ein kleines achtjähriges Mädchen, von zu 
Hause ab. Ihre Mama begleitet sie. Lea springt Michael 
freudig in die Arme. Er drückt sie fest an sich. Die Mutter 
würdigt er keines Blickes. Dann fahren die beiden los. Lea 
spürt, dass diesesmal etwas nicht stimmt.

ESEL
AT | 2015 | 24’ | Regie: Rafael Haider
Es ist Winter. Die Landschaft ist kahl, die Natur ergraut. Ein 
einsamer Bauernhof steht mitten im Wald. Hier lebt ein altes 
Bauernpaar. Unterstützt wird der Bauer von einem 
altersschwachen Esel. Der Bauer liebt ihn mehr als er 
zugeben kann.

ROUTE B96
DE | 2015 | 30’ | Regie: Simon Ostermann
„You can take a man out of the Kleinstadt – but you can’t 
take the Kleinstadt out of the man.“ Clemens ist Bassist und 
nutzt eine Tourpause, um seiner Heimatstadt an der 
brandenburgischen B96 einen kurzen Besuch abzustatten.

VOICEMAIL
DE | 2015 | 29’ | Regie: Erec Brehmer
Ein junges Mädchen - Lilly - ist spurlos verschwunden. Der 
ehrgeizige Jungredakteur sieht seine Chance gekommen. 
Doch Lillys Mutter weigert sich, mit der Presse zu sprechen. 
Er lässt nicht locker und setzt unwissentlich eine Spirale von 
Ereignissen in Kraft, die er nicht mehr aufhalten kann.

EXTENDED FAMILY
CH | 2015 | 30’ | Regie: Ramona Sonderegger
Zwei Männer, zwei Frauen und der gemeinsame 
Kinderwunsch der beiden homosexuellen Paare.
Vier Menschen, die das Abenteuer Familie wagen wollen. 
Wie esgelingt und welchen Herausforderungen sie sich 
stellen – davon erzählt dieser Film.

FLU� DER ERI�ERUNG
DE | 2015 | 29’ | Regie: Maxim Ritzi
Sechs Zeitzeugen erzählen die Geschichte zweier französi-
scher Nachbardörfer im 2. Weltkrieg, welche während der 
Besatzung durch Nazi-Deutschland durch eine Grenze 
getrennt waren.

HUNDERT STUNDEN LESBOS
DE | 2015 | 38’ | Regie: Manuela Federl
Die Regisseurin und ihr Kameramann haben auf der 
griechischen Mittelmeerinsel Lesbos die Situation vor Ort 
gefilmt. Am Strand haben sie Flüchtlingsboote erwartet, mit 
Neuankömmlingen und Einheimischen gesprochen und ein 
Lager für die dort Gestrandeten besucht.

MONA
DE | 2015 | 35’ | Regie: Helena Golz, Theres Offenbeck, 
Christine Rauscher
Mona ist eine eindrucksvolle Persönlichkeit, 24 Jahre alt und 
lebt in Berlin. Sie findet Worte und Bilder für das, was die 
Depression mit einem Menschen macht.

ALEXANDRA
DE | 2015 | 39’ | Regie: Nicolai Dimitri Zeitler
Alexandra ist 30, voller Lebensfreude und stürzt sich immer 
wieder neu in eine schonungslose Begegnung nach der 
anderen. In den ruhelosen Nächten spiegelt sich ihre Suche 
wider – nach einem Platz für sie und letztlich nach sich 
selbst.

MIA
DE | 2015 | 30’ | Regie: Sophie Averkamp
In einer Welt aus Origami-Vögeln, Federn und Windspielen 
sitzt die 21-jährige Mia und bastelt sich ihren eigenen 
Mikrokosmos. Die Idylle der melancholischen Träumerin wird 
jäh gestört, als die verschrobene 24-jährige Lilli vor Mias 
Tür steht.




